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Detmold, den 07.07.2016

I K E K  B O R G E N T R E I C H  U N D  W I L L E BA D E S S E N

ABSTIMMUNG KOMMUNEN

06.07.2016, 14:00 - 16:20 Uhr, Rathaus Borgentreich, Bürgermeisterzimmer

Teilnehmer: 
Hans Hermann Bluhm (Bürgermeister Stadt Willebadessen), Helene Heiermeier (Stadt Willebades-
sen), Rainer Rauch (Bürgermeister Orgelstadt Borgentreich), Elvira Tewes (Orgelstadt Borgentreich).
Helge Jung, Hartmut Lüdeling (ARGE)

Vorbereitung der Auftaktveranstaltung am 25.07.2016
Am 25.07.2016 um 19.00 h wird die gemeinsame Auftaktveranstaltung zu den IKEKs Borgen-
treich und Willebadessen  in der Schützenhalle Eissen stattfinden. Die Halle bietet Platz für bis 
zu 340 Stühle, die um Tische herum gruppiert sind. Die Stadt stellt Podium, Leinwand und Red-
nerpult zur Verfügung, ab 18.00 h soll aufgebaut werden. Am Eingang sollen Stehtische aufgebaut 
werden, wo die Besucher sich in Listen eintragen können und Handzettel mit den wichtigsten 
Kontaktdaten und die Internetpräsenz zum Prozess ausgehändigt werden.
Zum Ablauf ist geplant, dass die Bürgermeister als Gastgeber ein kurzes Grußwort sprechen. Zur 
Auflockerung soll ein Kabarettist von der ‚Präservativen Liste‘ anschließend übernehmen, dann 
wird Herr Lüdeling seinen Einführungsvortrag halten. Dieser soll ergänzt werden durch einen 
Beitrag des Biolandwirts Klaus Engemann aus Eissen, welcher aus der Praxis der Dorfentwicklung 
berichtet. Dann wird Herr Lüdeling den zweiten Teil seines Vortrags zu den Besonderheiten des 
IKEK-Prozesses und zum zeitlichen Ablauf halten, gefolgt von einem kurzen Auftritt des Kabaret-
tisten. Daran anschließend sollen Fragen aus dem Besucherkreis aufgenommen werden. In einem 
Schlusswort fassen die beiden Bürgermeister kurz die Ergebnisse zusammen und geben Ausblick 
auf die nächsten Termine. 
Während der Fragerunde notieren Frau Heiermeier und Frau Tewes die wichtigsten Gesprächsver-
läufe. Die ARGE wird diese dann in einer Veranstaltungsdokumentation aufbereiten, die dann im 
Internet veröffentlicht werden soll.

Zeitlicher Ablauf des IKEK-Prozesses:
Als nächster Termin für ein Organisationstreffen mit der Lenkungsgrupe wurden folgende Termine 
festgelegt: 
Borgentreich:  Mittwoch, 24.08.2016, 19.00 h Orgelmuseum
Willebadessen:  Mittwoch, 31.08.2016, 19.00 h, Rathaus
Bei diesen Terminen soll es vor allem um die Vorbereitung der Ortsrundgänge gehen, die zwi-
schen dem 19. und 30.09.2016 stattfinden sollen, so dass beide Kommunen ihre Rundgänge vor 
der Oktoberwoche abgeschlossen haben. Es sollen ca. 3 Ortsteile am Tag begangen werden, für 
die Kernstädte ist etwas mehr Zeit einzuplanen. Die Dorfwerkstätten, in denen erste Projektideen 
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erarbeitet werden, sollen in den Herbstferien in der Zeit vom 10.- 20. Oktober stattfinden.
Hinweis im Nachhinein: Die Termine wurden zwischenzeitlich in den Terminplan eingearbeitet 
und den Ferienterminen abgeglichen. Daraus ergeben sich einige Verschiebungen. Der Termin-
plan befindet sich in der Anlage.

Das erste IKEK-Forum, bei dem die Projektideen vorgestellt werden, soll in Borgentreich am Mon-
tag, den 07.11.2016  in der Schützenhalle und in Willebadessen am Montag , den 14.11. in der 
Zehntscheune  Peckelsheim stattfinden. Die Kommunen werden den Ausdruck der Projektplakate  
im Format A1 übernehmen.

Benötigte Datengrundlagen:
Für die Erstellung der IKEKs werden vor allem folgende Planungsgrundlagen benötigt: 
Daten zur Demografie und Bevölkerungsentwicklung für Gesamtstadt und einzelne Ortsteile, 
ALKIS-Daten zur Flächennutzung, Realnutzungskartierungen, FNP, Liste der Gewerbetreiben-
den, Gutachten/Entwicklungskonzepte, Übersichtspläne der technischen Infrastruktur, ggf. Stra-
ßenbauprogramm, übergeordnete Planungen und Konzepte, Liste der TÖBs, ortsgeschichtliche 
Grundlagen. 
Frau Tewes macht darauf aufmerksam, dass viele dieser Daten – insbesondere Grundlagen zur 
Bauleitplanung und technischen Infrastruktur – über das Geodatenportal des Kreis Höxter be-
schafft werden können. Dafür soll die ARGE einen Zugang erhalten. Ebenso soll eine Nutzungs-
berechtigung für die ALKIS-Daten vom Kreis Höxter ausgestellt werden. Frau Tewes teilt mit, dass 
die Stadt sich momentan in einem laufenden Bodenordnungsverfahren befindet. Der Landschafts-
plan für das Untersuchungsgebiet befinde sich in Aufstellung.  Zur demografischen Entwicklung 
merkt Herr Rauch an, dass die Daten aufgrund der zentralen Unterbringungseinrichtung in Bor-
gentreich massiv verzerrt sein könnten. Solche Faktoren sollen jedoch gerade im Grundlagenteil 
des IKEK berücksichtigt und herausgestellt werden. Die Daten sollen der ARGE in digitaler Form, 
nach Möglichkeit über Dropbox oder Google-Drive zur Verfügung gestellt werden.

 Aufgestellt: 

Helge Jung, 
ARGE Dorfentwicklung GbR
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ZEITPLAN DORFRUNDGÄNGE/DORFWERKSTÄTTEN

Orgelstadt Borgentreich Willebadessen

Datum Rundgang Dorfwerkstatt Rundgang Dorfwerkstatt

Mo., 5. 
Sep. 2016

Willebadessen + 
Peckelsheim

Di., 6. Sep. 
2016

Altenheerse + 
Helmern

Mi., 7. 
Sep. 2016

Do., 8. 
Sep. 2016

Fölsen, Niesen, 
Schweckhausen, 
Willegassen

Fr., 9. Sep. 
2016

Eissen, Löwen

Mo., 12. 
Sep. 2016

Engar, Ikenhausen, 
Borlinghausen

Mi., 14. 
Sep. 2016

Fr., 16. 
Sep. 2016

Mo., 19. 
Sep. 2016

Borgentreich, Borgholz

Di., 20. 
Sep. 2016

Drankhausen, 
Natzungen, Natingen

1. Willebadessen

Mi., 21.
Sep. 2016

Bühne, Manrode, 
Muddenhagen

Do., 22. 
Sep. 2016

Körbecke, Rösenbeck

Fr., 23. 
Sep. 2016

Großeneder, Lütke-
neder

2. Peckelsheim

Mo., 26. 
Sep. 2016

1. Borgentreich 3. Niesen

Di., 27.
Sep. 2016

4. Altenheerse, 
Helmern, Fölsen

Mi., 28. 
Sep. 2016

3. Borgholz, Natingen 5. Eissen, Schweckhau-
sen, Willegassen

Do., 29. 
Sep. 2016

6. Löwen, Engar

Fr., 30. 
Sep. 2016

2. Drankhausen, 
Natzungen

7. Ikenhausen, Borling-
hausen

Mo., 24. 
Okt. 2016

4. Bühne

Di., 25. 
Okt. 2016

5. Manrode, Mudden-
hagen

Mi., 26. 
Okt. 2016

6. Körbecke, Rösebeck

Do., 27. 
Okt. 2016

7. Großeneder, 
Lütkeneder
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IKEK Borgentreich

Detmold, den 27.07.2016

I K E K  B O R G E N T R E I C H  U N D  W I L L E BA D E S S E N

AUFTAKTVERANSTALTUNG

25.07.2016, 19:00 - 20:50 Uhr, Hüssenberghalle Eissen

Teilnehmer: 
Hr. Bgm. Rauch, Fr. Tewes (beide Stadt Borgentreich), Hr.  Bgm. Bluhm, Fr. Heiermeier (beide Stadt 
Willebadessen), Udo Reineke (Kabarettist), Hartmut Lüdeling, Ingeborg Lüdeling, Darleen Ertelt, 
Ann-Kathrin Schulte (alle ARGE Dorfentwicklung), Hr. Engemann und Fr. Engemann-Ludwig (Vertre-
ter der Ortsgemeinschaft Eissen als Gastgeber), insgesamt 173 Besucher lt. Teilnehmerlisten. 

Begrüßung
Zu Beginn der Veranstaltung begrüßt Frau Engemann-Ludwig alle Anwesenden zur Auftaktveran-
staltung des IKEK für Borgentreich/ Willebadessen in der Hüssenberg-Halle in Eissen. Im Folgen-
den richten auch die Bürgermeister von 
Willebadessen und Borgentreich das Wort 
an die Teilnehmer. Hr. Bluhm bedankt sich 
für das zahlreiche Erscheinen und stellt 
dabei heraus, dass die Bürger in dem Pro-
zess maßgeblich mitbestimmen können. 
Er weist darauf hin, dass man sich in der 
Dorfentwicklung nicht zurücklehnen darf, 
es muss immer weitergearbeitet werden.  
Hr. Rauch stellt die Dringlichkeit des Pro-
zesses heraus, man sei bereits mitten im 
demographischen Wandel. Durch gemein-
sames bürgerschaftliches Engagement und 
Maßnahmen, die allen zu Gute kommen, 
sollen passende Antworten gefunden wer-
den. Die Unterschiede sollen dabei durch 
den „Blick über den Tellerrand“ ausgegli-
chen werden. Zum Abschluss fordert Hr. 
Rauch: „Nehmen Sie die Zukunft Ihrer 
Dörfer selbst in die Hand!“

Kabarettistischer Beitrag
Mit einem satirischen Beitrag des Kaba-
rettisten Udo Reineke wurden einige Ei-
genarten der einzelnen Dörfer und ihre 
Einwohner(größe) scherzhaft unter die 
Lupe genommen. Auch das IKEK wurde 



1 2 

S W E C O - G M B H
KARL-WIECHERT-ALLEE  1B, 

30625   HANNOVER
FON +49  511  3407  261

MOBIL   +49  160  9050  3501
EMAIL :  MICHAEL .BR INSCHWITZ@SWECO-GMBH.DE

A R G E  D o r f e n t w i c k l u n g
Ju n g ,  L ü d e l i n g  &  Pa r t n e r  G B R
VECHTESTRASSE  2 ,  33775  VERSMOLD 
FON:  +49 (0 )  5423  9324283
EMAIL :  INFO@DORF-KONZEPTE .DE
INTERNET:  WWW.DORF-KONZEPTE .DE

IKEK Borgentreich

mit einigen Sprüchen bedacht. So ist laut Udo Reineke „IKEK das Gegenteil von Brexit“ und klingt 
nicht nur ähnlich wie IKEA. Der Slogan „Entdecke die Möglichkeiten“ kann auch auf den Prozess 
übertragen werden. So wie man die IKEA Regale selbst zusammenbaut, muss man auch hier mit 
anpacken und kann erst hinterher sehen, ob es was taugt, führte Hr. Reineke aus. 

IKEK Borgentreich und Willebadessen
Nachdem Hartmut Lüdeling die Projektbetreuer der ARGE und des Planungsbüros Sweco vorge-
stellt hat, nimmt er zu der allgemeinen Entwicklung Stellung, die sich besonders auf den ländlichen 
Raum auswirkt. Als erstes Fazit beschreibt er, dass die Gesellschaft immer älter und bunter wird, 
die vorhandene Infrastruktur jedoch von immer weniger Schultern getragen wird und die Städte 
gleichzeitig weniger Finanzkraft haben, mit der sie für eine dauerhafte Sicherung der Lebensver-
hältnisse sorgen können. Wenn die verbleibenden Möglichkeiten und Spielräume zweckorientiert 
genutzt werden sollen, ist es sinnvoll, ein 
gründlich erarbeitetes Konzept zu haben, 
das die verbleibenden Möglichkeiten be-
leuchtet, Synergieeffekte maximal nutzt 
und Fördermöglichkeiten so einsetzt, dass 
sich damit die Zukunft lebenswert sichern 
lässt. Projekte müssen zu dieser Zukunfts-
aufgabe passen. Die Konzepte, die dafür 
von der EU aus dem Programm „ELER“ 
unter Ko-Finanzierung des Landes NRW 
gefördert werden, sollen heute integriert 
aufgestellt werden. Das bedeutet, dass sie 
sich über eine große Breite von Untersu-
chungsthemen erstrecken, deren jewei-
liger Handlungsbedarf sorgsam mit den 
anderen abgeglichen werden muss, damit 
ganzheitliche Lösungen erreicht werden. 
Ziel ist es, die Lebensbedingungen in Bor-
gentreich und Willebadessen auch in Zu-
kunft trotz demografischem Wandel, Kli-
mawandel und anderen Einflüssen stabil 
zu sichern.
Dabei werden voraussichtlich neben der 
früher alleinwertig betrachteten Dorfer-
neuerung, Aspekte der Versorgung, der 
sozialen Netzwerke und der Jugendför-
derung treten, verbunden mit Überlegun-
gen, wie die lokalen Wirtschaftskreisläufe 
(Wertschöpfung) verbessert werden kön-
nen. Hier fügt sich nahtlos die Frage des 
Energieverbrauchs und -erzeugung ein.
Das geplante IKEK ist für den ländlichen 
Raum die künftige Grundlage für die Ge-
winnung von Fördermitteln. Interessant ist 
dabei der Ansatz, die Eigenleistungen von 
Dorfgemeinschaften zu einem Kostensatz 
von 15 € pro Arbeitsstunde anzuerkennen. 
Das führt bei einer Förderquote von 65 % 
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zu einer unbaren Verbesserung der Projektfinanzierung von ca. 10 € und kann sich bei einer 
Obergrenze von 30 % zusätzlich zu dem städtischen Mindestanteil von 10 % zu einem wichtigen 
Ermöglicher für Dorfprojekte entwickeln.
Beim IKEK steht die Bürgerplanung ganz oben. Das bedeutet, dass sowohl Ihre Ideen als auch 
Ihre Weitsicht gefragt ist. Die Aufgabe der Stadt und der Planer ist es, diese Ansätze dann mit den 
Trägern öffentlicher Belange soweit abzustimmen, dass der Projektrahmen erkennbar ist und sich 
idealerweise durch den Abgleich von Interessen zusätzliche Synergien ergeben. Am Ende werden 
dann Leit- und Startprojekte erarbeitet, die eine konkrete Umsetzung in einem mittelfristigen 
Zeitraum erwarten lassen.

Fragen
In einer ersten Fragerunde zur Präsentation erkundigt sich ein Teilnehmer, ob eine Vereinsgrün-
dung für die Maßnahmen des Konzeptes 
notwendig ist. Hartmut Lüdeling erläutert, 
dass das IKEK ein Projekt der Stadt ist und 
eine Interessengemeinschaft ausreicht, um 
sich um die Belange der einzelnen Dörfer 
zu kümmern. Wenn sich allerdings später 
bei Projekten vertragliche Beziehungen er-
geben, wie sie beispielsweise für die Ein-
richtung eines Dorfladens notwendig sind, 
empfiehlt sich dringend eine Vereins- oder 
Genossenschaftsgründung, da die Stadt 
als Projektträger ja einen juristischen An-
sprechpartner braucht.

Dorfentwicklung Eissen
Im Anschluss stellt Klaus Engemann, als 
Vorsitzender des 2008 gegründeten Bür-
gervereins in Eissen, die Arbeit in mehreren 
Projekten vor, die bereits in verschiedenen 
Stadien der Umsetzung stehen. Zunächst 
erläutert er dazu den Vereinszweck, der 
sich in unterschiedliche Aspekte gliedert. 
Zum einen ist die Förderung des Land-
schafts- und Denkmalschutzes und zum 
anderen der Einsatz für soziale und kultu-
relle Anliegen des Dorfes in der Satzung 
verankert. Auch der Erhalt und die Pflege 
der Gemeindehalle fallen in den Aufga-
benbereich des Bürgervereins. Hervorzu-
heben ist, dass jeder vierte Bürger aus Eis-
sen Mitglied im Verein ist.  
In verschiedenen Projekten zeigt sich be-
reits jetzt die erfolgreiche Arbeit des Bür-
gervereins. Unter anderem ist die Gemein-
dehalle 2011 von Grund auf renoviert 
und 2013 durch den Einbau einer Küche 
ergänzt worden. Alle Neuerungen sind da-
bei ohne externe Mittel durchgeführt wor-
den. Lediglich die Einnahmen der auf dem 
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Dach errichteten PV-Anlage werden für die Projekte des Bürgervereins eingesetzt. Im Bereich der 
sozialen und kulturellen Anliegen sind ebenso einige Vorhaben umgesetzt worden. Zum „Kar-
toffelacker“ sind alle Dorfbewohner eingeladen, um den Wert der Lebensmittel neu zu erfahren. 
Andere durchgeführte Veranstaltungen sind ein Computer-Kurs für ältere Einwohner, ein Erste-
Hilfe-Kurs und Silvesterbälle.
Auf einer vereinsübergreifenden Plattform fand die 1000-Jahr-Feier im Jahr 2010 statt. Dafür war 
auch entscheidend, dass jeder Vorsitzende eines Vereins aus dem Dorf auch im Gremium des 
Bürgervereins vertreten ist. Das führt dazu, dass alle Belange des Dorfes gleichermaßen betrach-
tet werden. 
Engemann stellt folgend die aktive Dorfjugend heraus, die eine Zukunftswerkstatt organisiert hat. 
Ein Ergebnis daraus ist ein eigenes Lied für Eissen. Man machte sich zudem auf die Suche nach 
der „identitätsstiftenden Mitte“ und einer 
„Bleibeperspektive“. 
In einer Umfrage im Dorf sind der Bedarf 
und das Angebot für Hilfe im Alltag und 
die Bereitschaft für Ehrenamt oder Leis-
tung gegen Bezahlung ermittelt worden, 
um daraus weitere Projekte abzuleiten.
In einer Dorfwerkstatt sind die wichtigsten 
Themen behandelt worden, wie die Orts-
entwicklung, das Vereinsleben und die 
Bürgerschaftshilfe.
Elf konkrete Projekte sind daraus entstan-
den:
1. Vereine stellen sich vor
2. Kegelturnier
3. Zukunft der Dorfjugend
4. Verkehrsberuhigung an der Agis-

senstraße
5. Bürgerbüro/ Vernetzungsstelle
6. Eissen-App
7. Gestaltung des Kirchenumfeldes 
8. Naherholung
9. Sportraum für Eissen 
10. Familientag
11. Mehrgenerationen-Wohnen/ Seni-

oren-WG 
Programmablauf des IKEK

Im zweiten Teil seines Fachvortrags erläu-
tert Hartmut Lüdeling, in welchen Schritten 
das IKEK erarbeitet wird. Die öffentliche 
Beteiligung setzt eine gute Vorbereitung 
voraus, die sozusagen „hinter den Kulis-
sen“ erfolgt. Dazu wird es „Expertenge-
spräche“ geben, die mit der Stadtverwal-
tung und den Trägern öffentlicher Belange 
(Aufsichts- und Fachbehörden, Straßen-
baulastträger, Versorgungsunternehmen 
und ähnliche) geführt werden. Experten 
sind ebenso Jugendliche und Landwirte, 

Bürgerbefragung                                               Eissen, im Jahr 2015

Allgemeine Info:  
Bei verschiedenen Fragen sind auch „Mehrfachnennungen“  möglich und erwünscht.

1. Angaben zur Person
Geschlecht             männlich          weiblich  
Alter        14 - 20           21 - 40            41 - 60            60 - 80           über 80 Jahre          

Familienstand      verheiratet /Partnerschaft      alleinstehend 
Berufstätigkeit     ja       nein   /   Rentner    Schüler    Azubi    Student   /  2. Wohnsitz

Wie viele Personen leben in Ihrem Haushalt:

  ____ Personen   /                     davon über 65 Jahre ____                  davon unter 18 Jahre  _______

Wie viele Personen Ihres Haushaltes haben einen Befragungsbogen ausgefüllt?    _____________

2. Wohnsituation  / Wohnzufriedenheit
Seit wann leben Sie in Eissen?    weniger als 10 Jahre        10 – 20 Jahre        mehr als 20 Jahre
                                                             hier aufgewachsen          zurückgekehrt

Wohnen Sie gerne in Eissen?        Sehr gerne         gerne           nicht gerne                     , weil ….
Gründe ___________________________________________________________________________

Wie wohnen Sie in Eissen?    Eigenheim    Eigentumswohnung    Mietwohnung    _______

Würden Sie Ihre Wohnsituation gerne ändern?                       ja                 nein                  , weil …

Ideen /Wünsche  ____________________________________________________________________

Welche Wohnform / Leistungen  würden Sie bevorzugen, 

wenn Sie sich nicht mehr selbst versorgen können?

   eigene Wohnung mit Familienbetreuung    eigene Wohnung mit Serviceleistungen
   Seniorenwohnheim    betreutes Wohnen

   Wohngemeinschaft    Mehrgenerationenhaus 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

   „Essen auf Rädern“   Gemeinsame Mahlzeiten (z.B. Mittagessen) 
  in Eissen direkt    in anderen Orten                                        

  noch keine genaueren Vorstellungen
   sonstiges  ____________________________________________________________________

3. Einkaufsmöglichkeiten
Wo tätigen Sie Ihren „täglichen“ Einkauf?

   Borgentreich    Peckelsheim                    Warburg                                  Brakel
   Eissen, Bio-Hof    Eissen, Verkaufswagen               Sonstige  _________________

Sind Sie zufrieden mit den Einkaufsmöglichkeiten in Eissen?

   ja                 es reicht aus             nein
Ideen / Wünsche __________________________________________________________________

4. Verkehrsmittel / Öffentlicher Personennahverkehr

Welche Verkehrsmittel benutzen Sie für den Weg zur Arbeitsstelle?   ______________________
Welche Verkehrsmittel benutzen Sie für den Weg zum Einkaufen?     ______________________

Welche Verkehrsmittel benutzen Sie für den Weg zum Arzt?                ______________________
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mit denen separat gesprochen werden soll.
In der öffentlichen Wahrnehmung sind dann zunächst die Dorf- bzw. Stadtrundgänge, die im 
September in den insgesamt 25 Stadtbezirken tagsüber durchgeführt werden. Im Anschluss finden 
14 Dorfwerkstätten statt, in denen einzelne Stadtbezirke / Stadtteile zum Teil zusammengefasst 
sind. Die Kernstädte Willebadessen und Peckelsheim sowie Borgentreich und der Ort Borgholz 
sollen im Rahmen der Städtebauförderung zeitgleich weiterentwickelt werden. Die Dorfwerkstät-
ten erarbeiten dann die ersten Handlungs- und Projektideen, allerdings hauptsächlich unter dem 
Gesichtspunkt, welche Projekte einen wertvollen Beitrag zur Entwicklung der Gesamtkommune 
leisten könnten. Die Ergebnisse werden anschließend auf Ortsteilplakaten zusammengestellt und 
es werden pro Dorfwerkstatt Vertreter gewählt, die die Dorfinteressen in den weiterführenden 
Veranstaltungen, den IKEK-Foren vertreten.
In diesen Arbeits-Foren wird dann das IKEK 
und dessen einzelne Projekte entstehen. 
Die Projekte werden gemeinschaftlich pri-
orisiert und die entsprechenden Finanzie-
rungsmöglichkeiten ermittelt, so dass die 
beiden Stadträte am Ende die Grundlage 
für ihre mittelfristigen Finanzplanungen 
erhalten. Zu jedem Projekt müssen Ziele 
und Kennzahlen ermittelt werden und ver-
bindliche Projektträger benannt sein.
Das IKEK bearbeitet eine geplante Projekt-
laufzeit von fünf Jahren, soll aber langfris-
tig die sicheren Fundamente für weiterge-
hende nachhaltige Entwicklungen bieten.

Kabarettistisches Resümee
Zum Abschluss der Auftaktveranstaltung 
lässt es sich Udo Reineke nicht nehmen, 
noch einmal einiges über die Region zum 
Besten zu geben. Dieses Mal sind es ost-
westfälische Abkürzungen, die die Lach-
muskeln der Zuhörer strapazieren.  

Fazit
Eine dieser Abkürzungen übernimmt Herr 
Bluhm auch in seinen abschließenden 
Worten. Mit einem beherzten „Könn wa“ 
läutet er den anstehenden IKEK-Prozess 
ein. Zum Schluss bedankt sich Herr Bluhm 
noch einmal für das zahlreiche Erscheinen bei den Anwesenden und schließt mit der Aufforde-
rung „Zukunft wird es immer geben, wir müssen sie nur anpacken“ den gelungenen Abend ab.

Aufgestellt

Ann-Kathrin Schulte
ARGE Dorfentwicklung GbR

Bildquellen: ARGE und Dorfgemeinschaft Eissen
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I K E K  B O R G E N T R E I C H  U N D  W I L L E BA D E S S E N

VERWALTUNGSWORKSHOP

24.08.2016, 14:00 - 16:30 Uhr, Zehntscheune Peckelsheim

Teilnehmer: 
Stadt Borgentreich: Bürgermeister Rainer Rauch, Christof Derenthal (allgemeiner Verteter, FBL I, Zen-
trale Dienste und Finanzen), Georg Ellermann (FB III), Michael Evers (FB I), Rolf Husemann (FBL II, 
Bürgerservice, Ordnung, Soziales), Dieter Rengel (Bauhofleiter), Torsten Rottkamp (FBL III, Bautech-
nik), Elvira Tewes (FBL III, Bauverwaltung), Christina Wiemers (Stadtwerke Betriebsleitung) 
Stadt Willebadessen: Bürgermeister Hans-Hermann Bluhm, Kimberly Banko (Ordnungs- und Sozial-
amt), Stefan Gördemann (AL Ordnungs- und Sozialamt), Tobias Küting (Haupt- und Personalamt), 
Svenja Nutt (Bauverwaltungsamt), Anita Poschmann (allgemeine Vertreterin), Martin Rehermann 
(Kämmerer), Ulrich Reiffer (AL Technisches Bauamt), Hartmut Vößing (Leiter Bauhof), 
ARGE: Helge Jung, Hartmut Lüdeling.

Vorstellung und Einführung
Herr Bürgermeister Bluhm begrüßt die Anwesenden als Gastgeber und betont die Notwendigkeit 
des gemeinsamen Prozesses und den Austausch über die Themen, die aus Sicht der Verwaltung 
besonders dringlich sind. Anschließend stellen sich die Planer und Verwaltungsmitarbeiter mit 
ihren Sachgebieten und Zuständigkeitsbereichen vor.
In seinem Einführungsvortrag erläutert Herr Lüdeling die Ausgangssituation der Kommunen. Er  
beschreibt Inhalte und Organisation des IKEK-Prozesses und die Grundlagen der Förderung einer 
integrierten ländlichen Entwicklung (siehe anliegende Präsentation). Dabei geht er besonders auf 
die demografische Entwicklung der beiden Städte und die Prognoseberechnungen des Landes-
statistikamtes bis zum Jahr 2040 ein, die bei den künftigen Landesbemessungen zugrunde gelegt 
werden. Diese Berechnungen beruhen auf unveränderten Randbedingungen. Unvorhersehbare 
Ereignisse wie die Migrationsbewegungen nach 1989 und 2014-2016 zeigen, wie sehr sich sicher 
geglaubte Prognosetrends jederzeit ändern 
können.

Fragerunde
In der anschließenden Fragerunde werden 
Stärken, Schwächen und Lösungsansätze 
zu ortsspezifischen oder übergeordneten 
Themen aus Sicht der Verwaltung genannt 
und als Stichworte an der Pinwand gesam-
melt. Als Stärken beider Städte werden 
die lebendige Vereinsstruktur, aktive Dorf-
gemeinschaften mit fürsorgenden Nach-
barschaften und hohes ehrenamtliches 



2 8 

S W E C O - G M B H
KARL-WIECHERT-ALLEE  1B, 

30625   HANNOVER
FON +49  511  3407  261

MOBIL   +49  160  9050  3501
EMAIL :  MICHAEL .BR INSCHWITZ@SWECO-GMBH.DE

A R G E  D o r f e n t w i c k l u n g
Ju n g ,  L ü d e l i n g  &  Pa r t n e r  G B R
VECHTESTRASSE  2 ,  33775  VERSMOLD 
FON:  +49 (0 )  5423  9324283
EMAIL :  INFO@DORF-KONZEPTE .DE
INTERNET:  WWW.DORF-KONZEPTE .DE

IKEK Borgentreich

Engagement genannt. Weitere Stärken sind das sichere und ruhige Wohnumfeld, bezahlbarer 
Wohnraum, niedrige Lebenshaltungskosten, gute Verfügbarkeit an Wohn- und Gewerbeflächen, 
gute überregionale Anbindung und kommunale Infrastruktur, das örtliche Schulangebot, gut er-
reichbare Nahversorgung, verbunden mit intakter Natur und hohem Naherholungspotenzial. Spe-
ziell für Borgentreich werden die vorhandenen Bäder (Frei- und Hallenbad), das Kino und das 
Orgelmuseum genannt. Für Willebadessen wird das touristische Potenzial (Luftkurort, Wildgehe-
ge), die Ärzteversorgung und der Bahnhof hervorgehoben.
Die Schwächen zeigen sich vor allem in der demografischen Situation mit allen Begleitumständen 
(Leerstände, Aufrechterhaltung der Infrastruktur bei schrumpfender Bevölkerung, eingeschränkte 
finanzielle Möglichkeiten). Dass sich die Arbeitsplatzsituation nur auf eine geringe Bandbreite 
qualifizierter Arbeitsplätze beschränkt, ist Anlass weitergehender Diskussion, die mit der Frage 
nach der vorhandenen Gründerfreundlich-
keit endet. Insgesamt wird die negative Au-
ßen- und Eigenwahrnehmung der Region 
bemängelt, die sich auf ein vermeintlich 
schlechtes Image und eine etwas stärker 
verbreitete negative Stimmungslage aus-
wirkt. Sie ist objektiv betrachtet angesichts 
der Standortqualitäten nicht gerechtfertigt, 
wirkt aber als selbstverstärkender Me-
chanismus. Weitere Schwächen werden 
bei der Nahversorgung in den Ortsteilen, 
der medizinischen Versorgung außerhalb 
der Kernstädte und flächendeckend der 
Breitbandversorgung verortet. Speziell für 
Borgentreich wird das vorhandene Tou-
ristik- und Gastronomieangebot als sehr 
verbesserungswürdig benannt, während 
es sich für Willebadessen oft als Problem 
erweist, dass sich die zwei Kernstädte die 
Zentralörtlichkeit aufteilen müssen.
Als Lösungsansätze werden ein medizini-
sches Versorgungszentrum (beispielswei-
se in Trägerschaft der „Kassenärztlichen 
Vereinigung“ oder eines Krankenhausver-
bunds), (digitale und reale) Bürgenetz-
werke (Smart City), die Förderung einer 
regionalen Vermarktung (auch mit Hilfe 
digitaler Technik (lokales Amazon) und eines Regionalmarketings für Gastronomie und Tourismus 
genannt und gewünscht.

Anliegen aus Sicht der einzelnen Fachbereiche
Schließlich haben die Verwaltungsmitarbeiter die Möglichkeit, aus Sicht ihres Fachbereichs die 
dringenden Themen und Anliegen zu benennen:
Herr Vößing beklagt das abnehmende bürgerschaftliche Engagement in Bezug auf die öffentliche 
Infrastruktur in den Dörfern, welches zu steigender Belastung seitens der Verwaltung führt.
Herr Rehermann bedauert ein ausgeprägtes Kirchturmdenken, wenn es um die Verteilung öffent-
licher Mittel und die Förderung von Ortsteilprojekten geht.
Herr Bürgermeister Rauch wünscht sich vom IKEK vor allem eine Hilfe zur dörflichen Selbsthilfe 
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und Selbstorganisation, um die Ortsteile für die Zukunft lebenswerter und lebendiger zu machen 
und um die Ortsentwicklung in den Orten breiter aufzustellen.
Frau Banko wünscht sich, dass verstärkt junge Menschen und Familien angeworben, zurückgeholt 
beziehungsweise vor Ort gehalten werden können.
Herr Reiffer würde es begrüßen, wenn mehr Bürger Bereitschaft zeigten, Verantwortung in der 
bürgerschaftlichen Eigengestaltung ihrer Ortsteile zu übernehmen.
Herr Gördemann sieht vor allem Bedarf für attraktive Hilfsangebote für junge Familien und ältere 
Menschen.
Herr Küting sieht in der örtlichen Nahversorgung dringenden Handlungsbedarf, wünscht sich 
aber auch weiter Maßnahmen, um junge Leute vor Ort zu halten.
Herr Rottkamp fordert, die Standortqualitäten im Hinblick auf technische Infrastruktur zu halten 
bzw. zu steigern. Dies gelte vor allem für den dringend notwendigen Ausbau der Breitbandver-
sorgung, aber auch für eine Stärkung der Ortskerne und ihrer Funktionen.
Herr Evers setzt ebenfalls auf den Ausbau der Breitbandversorgung und der digitalen Infrastruktur 
insgesamt, wie beispielsweise freies WLAN in öffentlichen Bereichen.
Herr Husemann wünscht sich die Förderung besonderer gastronomische Angebote in Borgen-
treich, um das vorhandene Potenzial in diesem Bereich zu heben.
Herr Derenthal sieht eine unbürokratischere Handhabung der Förderprogramme als dringende 
Maßnahme, um Erleichterungen in den Ortsteilen zu schaffen.
Frau Poschmann sieht im Hinblick auf die Eigenbetriebe der Stadt die Notwendigkeit, dass die 
Gebühren in einem angemessenen Verhältnis zur Infrastruktur stehen.
Bürgermeister Bluhm wünscht sich vor allem eine neue Gemeinsamkeit und das Bewusstsein, 
zusammen etwas Neues schaffen zu können.
Frau Wiemers sieht die Herausforderung darin, die vorhandene Infrastruktur trotz sinkender Be-
völkerung halten zu können, setzt jedoch auch auf ein Marketing-Konzept, das alle Instrumente 
einsetzt, um Unternehmen und Investoren anzuwerben.
Frau Tewes wünscht sich einen unverkrampften Umgang mit Leerständen und einen Drogerie-
markt für Borgentreich.
Herr Rengel wünscht sich eine positive Grundeinstellung in der Bevölkerung, die die Stärken 
hervorhebt sowie Lösungen für die Leerstandssituation.
Herr Ellermann sieht eine Verbesserung der medizinischen Versorgung als zentrales Anliegen.
Frau Nutt erachtet Umnutzung von Leerstand und neue Nutzung von durch Abriss entstandenen 
Freiflächen als wichtige Maßnahmen, um Bewegung in die Dörfer zu bringen.

Abschließend bedanken sich H. Lüdeling und Bürgermeister Bluhm für die engagierte Beteiligung 
und wünschen allen Beteiligten einen guten Nachmittag.

Aufgestellt: 

Helge Jung
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I K E K  B O R G E N T R E I C H

1.  TREFFEN STEUERUNGSGRUPPE

24.08.2016, 19:00 - 21:30 Uhr, Orgelmuseum Borgentreich

Teilnehmer: 
Bürgermeister Rainer Rauch, Elvira Tewes (Stadtverwaltung), Bernhard Kösters (Borgentreich), Franz-
Josef Wegener, Herr Giewers (Borgholz), Johannes Fels (Bühne), Siegfried Thews (Drankhausen), 
Hubertus Nolte (Großeneder), Hedwig Jakubeit, Bernhard Redecker (Körbecke), Katharina Nolte 
(Lütgeneder), Adolf Raschke, Matthias Reddemann (Manrode), Bernhard und Gisela Tewes (Natin-
gen), Benedikt Dierkes (Natzungen), Hubertus Becker, Josef Peine (Rösebeck)
ARGE: Helge Jung, Hartmut Lüdeling

Begrüßung und Einführung
Als Gastgeber begrüßt Herr Bürgermeister Rauch die Anwesenden und betont die Bedeutung 
des IKEK-Prozesses für die Ortsteile. Herr Lüdeling stellt die Tagesordnung vor und erläutert die 
Bedeutung der bevorstehenden Ortsteilrundgänge und Dorfwerkstätten. Im Anschluss stellen sich 
die Anwesenden kurz vor.
In seinem Einführungsvortrag stellt Herr Lüdeling Inhalte und Ablauf des IKEK-Prozesses vor und 
beleuchtet die Ausgangssituation der Orgelstadt Borgentreich, besonders im Hinblick auf die zu 
erwartenden demografischen Veränderungen. Weiterhin erläutert er die Grundlagen der Förde-
rung einer integrierten ländlichen Entwicklung (siehe anliegende Präsentation). Diese konzent-
riert sich besonders auf das Förderprogramm ländlicher Raum NRW, das sich aus dem ELER-Fonds 
der Europäischen Union ableitet. Während früher in der Förderung von Maßnahmen eher das 
sogenannte Gießkannenprinzip vorzuherrschen schien, bestehen aufgrund des neuen Programms 
jetzt klare Vorgaben. Die Vergabe von Fördermittel sind an eine ganze Reihe von Bedingungen 
geknüpft, zu deren Erfüllung das IKEK genau Auskunft geben kann und muss. Eine Förderung 
ohne die Begründung der betreffenden Maßnahme aus einem Gesamtkonzept heraus wird es 
künftig nicht mehr geben.
Innerhalb des IKEK sind sogenannte Förderbereiche abzugrenzen, die sich auf den Ortskern in 
seiner Ausdehnung bis ungefähr zum Stand von 1970 beziehen. Innerhalb dieser Gebiete sind 
auch Förderungen von privaten Maßnahmen möglich. Gewerbe- und neue Baugebiete werden 
ausgegrenzt. Für die Kernstadt Borgentreich und möglicherweise auch für den Kern von Borgholz 
ist geplant, sich um Städtebauförderungsmittel zu bewerben. Diese Förderungen sind sehr lukra-
tiv und erreichen auch private Hauseigentümer.
In jedem Stadtbezirk sind Dorf- /Stadtrundgänge geplant, die zwischen 1 und 2,5 Std. dauern. 
Dabei sollen die Ortsvorsteher-/Heimatpfleger-innen und kundige Interessenten, die den Pla-
nern die Örtlichkeit mit den künftigen Handlungsschwerpunkten vorstellen. Die anschließenden 
Dorfwerkstätten fassen in der Regel zwei Dörfer zusammen und sammeln dann im wesentlichen 
Eindrücke und Ideen, die in den anschließenden IKEK-Foren auf zentralörtlicher Ebene bearbeitet 
werden. 
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Diskussion
Nach dem Vortrag werden Fragen zu den Dorfrundgängen gestellt. Herr Fels (Bühne) äußert die 
Befürchtung, dass doch wieder nur dieselben Akteure nun zusätzlich gefordert werden, die sich 
seit je her ohnehin engagieren. Er sieht daher die Gefahr der Überforderung. Herr Lüdeling ent-
gegnet dazu, dass durch die Einladung der gesamten Bürgerschaft, sich zu einzubringen, auch 
bisher Unbeteiligte motiviert werden. Es sei entscheidend, auch neue Multiplikatoren zu gewin-
nen, darunter auch möglichst viele Frauen und Jugendliche. Herr Rauch ergänzt, dass es nicht 
ohne eine direkte Ansprache durch die Ortsvorsteher gehe und erinnert noch einmal an die Not-
wendigkeit des IKEK-Prozesses als Fördergrundlage.
Herr Beine (Rösebeck) befürchtet Irritationen wegen des Begriffs „Dorfwerkstatt“, da dieser in 
der Vergangenheit bereits für andere Veranstaltungen verwendet wird. Es soll jedoch ausreichend 
kommuniziert werden, dass die nun kommenden Veranstaltungen in einem neuen Kontext stehen.
Herr Wegener (Borgholz) möchte verhindern, dass ähnlich vergleichbarer Bürgerplanungen in der 
Vergangenheit (Agenda 2000) nur Pläne und Konzepte für die Schublade erarbeitet werden, die 
nicht zur Umsetzung gelangen. Herr Lüdeling erläutert, dass der Unterschied in diesem Prozess 
gerade darin liege, dass die Projekte keine reine Wunschliste darstellen, sondern sowohl in eine 
Gesamtstrategie eingebettet sind, als auch ganz konkret mit Vorhabenträger, Kostenrahmen und 
Aufnahme in den mittelfristige Kosten- und Finanzierungsplan ausgestaltet sind. Bürgermeister 
Rauch unterstützte diese Aussage mit dem Verweis auf den Unterschied zum damaligen Agenda-
prozess, dass heute für viele Bereiche eine konkrete Förderkulisse besteht, früher dagegen nicht. 

Anliegen der einzelnen Ortsteile
Anschließend kommen die wichtigsten Anliegen und Handlungsziele der Ortsteile zur Sprache:
Für Borgholz wird der Bau einer Veranstaltungshalle angestrebt. Es wird im Ort kein Bedarf für 
neue Baugebiete gesehen, stattdessen solle der Fokus auf Innenentwicklung gelenkt werden.
In Rösebeck besteht Erneuerungsbedarf in der vorhandenen Halle. Einige Häuser sind abrissreif. 
Eine Neugestaltung des Friedhofs steht an, außerdem ist der Feuerlöschteich sanierungsbedürftig.
Für Bühne wird ein Jugendraum gewünscht und der Aufbau einer Bürgerstiftung (im Stadtgebiet 
bisher noch nicht vorhanden) angestrebt. Die Idee eines Mehrgenerationenhauses wird schon seit 
längerem verfolgt.
Für Manrode steht die Sanierung der Fischteiche als zentrales Projekt an. Diese soll auch bald 
umgesetzt werden. Auch hier gibt es Vorschläge für eine Bürgerstiftung und ein Mehrgeneratio-
nenhaus bzw. das Leitbild „Mehrgenerationendorf“, das Bürgernetzwerke, Nachbarschaftshilfen 
sowie Tagesstätten für Senioren beinhaltet.
In Lütgeneder fehlt eine Begegnungsstätte. Die alte Dorfkneipe ist nicht mehr in Betrieb und des-
halb gibt es die Idee einer Ehrenamtskneipe. Auch für das Gebäude der alten Molkerei wird eine 
sinnvolle Nachnutzung gesucht.
In Borgentreich soll ein Ortsmittelpunkt mit zentralen Funktionen gestaltet werden. Die Fläche 
der abgerissenen Molkerei steht für neue Nutzungen zur Verfügung. Auch wird eine neue Gestal-
tung für die Bereiche Lehmberg und rund um das Ehrenmal angestrebt.
In Körbecke soll der Bereich um die Versammlungshalle gestaltet werden, ein Bürgerbus oder 
andere alternative Mobilitätsangebote gerade für Ältere werden gewünscht.
Für Natzungen sind die örtlichen Bushaltestellen ein großes Thema, hier geht es sowohl um Um-
bau als auch um eine Zusammenlegung der Haltestellen. Ein neuer Dorfmittelpunkt soll geschaf-
fen werden, nachdem Spielplatz und Grundschule abgerissen wurden.
In Drankhausen stehen vorerst keine drängenden Probleme an, es gebe allerdings Teilleerstand, 
der angegangen werden müsste.
Für Großeneder geht es um die Sanierung der Bushaltestellen sowie die Umgestaltung der Orts-
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mitte. Der Leerstand stelle das gravierendste Problem dar, vor allem auch durch den Wertverlust 
für die Nachbarschaften durch das vernachlässigte Wohnumfeld. Begleitend zum Flurbereini-
gungsverfahren wurde hier ein Wanderweg erstellt, der durch eine Brücke ergänzt werden könne. 
Für solche Maßnahmen besteht die Fördermöglichkeit als touristische Maßnahmen im Außenbe-
reich.
In Natingen ist die Bushaltestelle das wichtige Anliegen, der Dorfmittelpunkt ist in Ordnung. Es 
besteht jedoch großer Bedarf bei Ausbau und Optimierung der Rad- und Wanderwege, um das 
Gebiet für den Tagestourismus zu erschließen.

Fragebogen zur Erstellung der Ortsteilprofile
Herr Lüdeling erläutert den Fragebogen, den alle Ortsvorsteher bekommen haben, um die Erstel-
lung eines Ortsteilprofils vorzubereiten. Darin werden Daten zur Infrastruktur, zur wirtschaftli-
chen Situation und zu ortsbildprägenden Gebäuden und Leerständen mit Umnutzungspotenzial 
abgefragt. Ergänzend erhalten die Dörfer zusätzlich noch eine Karte des Ortsbereiches, in der 
durchnummeriert die sichtbaren Leerstände markiert werden sollen. Dies ist als Ergänzung und 
Aktualisierung zum städtischen Leerstandskataster gedacht und liefert wichtige Aussagen aus ers-
ter Hand für den weiteren Planungsprozess.

Ortsrundgänge und Dorfwerkstätten
Um das Ortsteilprofil zu vervollständigen, werden ergänzend zu den Fragebögen Ortsrundgänge 
durchgeführt, für die je nach Größe des Dorfes zwischen einer bis zweieinhalb Stunden angesetzt 
sind. Dabei können Akteure aus zentralen Bereichen des Ortslebens eingebunden werden. Die 
Rundgänge sind öffentlich. Es wird allerdings keine Notwendigkeit gesehen, für eine Teilnahme 
besonders zu werben.
Die anschließenden Dorfwerkstätten werden in Borgentreich und Bühne einzeln, in den anderen 
Orten für jeweils zwei benachbarte Stadtbezirke zusammen durchgeführt. Dabei ist es wichtig, 
dass ein guter Querschnitt der Bevölkerung mitwirkt, darunter auch möglichst viele Jugendli-
che. Die Veranstaltungen beginnen mit einem Impulsvortrag zum IKEK mit Anregungen aus den 
Rundgängen und einer Fragerunde, getrennt für den jeweiligen Stadtbezirk. Anschließend werden 
die Projektvorschläge an gemeinschaftlichen themenbezogenen Planungstischen bearbeitet. Ent-
scheidend ist, dass die Dorfwerkstätten in hohem Maße eigenverantwortlich durch die Bewohner 
selbst durchgeführt werden, wobei die Planer vor allem begleitend und beratend wirken. Um dies 
zu gewährleisten, sollen aus den Ortschaften mindestens zwei Helfer gewonnen werden, die sich 
um den Erfolgt der Fragerunden und Planungstische kümmern. Diese werden von den Planern vor 
den jeweiligen Veranstaltungen eingewiesen. Wichtig ist auch, dass zwei Personen pro Ortsteil 
und zusätzlich 3 – 4 Personen aus den Werkstätten die Projektvorschläge beim gemeinsamen 
IKEK-Forum vertreten. Dieser Kreis muss dann im Rahmen der Dorfwerkstätten benannt (gewählt) 
werden.

Terminplan
Anschließend wird über den Terminplan beraten. Die folgende Tabelle gibt den aktuellen Bera-
tungsstand wieder. 

(Hinweis im Nachhinein: Auf Bitte von Hubertus Nolte, Großeneder, in Abstimmung mit Katha-
rina Nolte, Lütkeneder, wird der Termin für die betreffenden Dorfrundgänge neu festgelegt. Der 
neue Termin ist bereits in der Liste berücksichtigt.)
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Datum Uhrzeit Termin Zeitbedarf Teilnehmer

Montag, 19.09.16 11:00 Uhr Dorfrundgang Borgholz 2,0 OV, HV, Interessierte

Montag, 19.09.16 15:00 Uhr Dorfrundgang Borgentreich 2,5 OV, HV, Kaufleute, 
Interessierte

Dienstag, 20.09.16 11:00 Uhr Dorfrundgang Drankhausen 1,0 OV, HV, Interessierte

Dienstag, 20.09.16 14.00 Uhr Dorfrundgang Natzungen 2,0 OV, HV, Interessierte

Dienstag, 20.09.16 17:00 Uhr Dorfrundgang Natingen 1,5 OV, HV, Interessierte

Mittwoch, 21.09.16 11:00 Uhr Dorfrundgang Bühne 2,0 OV, HV, Interessierte

Mittwoch, 21.09.16 14:00 Uhr Dorfrundgang Manrode 1,5 OV, HV, Interessierte

Mittwoch, 21.09.16 17:00 Uhr Dorfrundgang Muddenhagen 1,5 OV, HV, Interessierte

Donnerstag, 22.09.16 11:00 Uhr Dorfrundgang Körbecke 1,5 OV, HV, Interessierte

Donnerstag, 22.09.16 14:00 Uhr Dorfrundgang Rösebeck 1,5 OV, HV, Interessierte

Montag, 26.09.16 11:00 Uhr Dorfrundgang Großeneder 2,0 OV, HV, Interessierte

Montag, 26.09.16 14:00 Uhr Dorfrundgang Lütkeneder 1,5 OV, HV, Interessierte

Montag, 26.09.16 18:30 Uhr Dorfwerkstatt Borgholz und 
Natingen

3,0 Öffentlichkeit

Mittwoch, 28.09.16 18:30 Uhr Stadtwerkstatt Borgentreich 3,0 Öffentlichkeit

Freitag, 30.09.16 18:30 Uhr Dorfwerkstatt Drankhausen und 
Natzungen

3,0 Öffentlichkeit

Montag, 24.10.16 18:30 Uhr Dorfwerkstatt Bühne 3,0 Öffentlichkeit

Dienstag, 25.10.16 18:30 Uhr Dorfwerkstatt Manrode und Mud-
denhagen

3,0 Öffentlichkeit

Mittwoch, 26.10.16 18:30 Uhr Dorfwerkstatt  Körbecke und 
Rösebeck

3,0 Öffentlichkeit

Donnerstag, 27.10.16 18:30 Uhr Dorfwerkstatt Großeneder und 
Lütkeneder

3,0 Öffentlichkeit

Montag, 14. Novem-
ber 16

19:00 Uhr 1. IKEK-Forum 2,5 IKEK-Deligierte

Abschließend bedankt sich Herr Lüdeling für das Engagement und bietet an, zusammen mit Herrn 
Jung für Rückfragen vorzugsweise unter Mailadresse >info@dorf-konzepte.de< zur Verfügung zu ste-
hen. Das Protokoll soll allen Beteiligten zur Verfügung gestellt werden.
Bürgermeister Rauch spricht zusätzlich die Erwartung aus, dass der IKEK-Prozess gemeinsam und 
engagiert gestaltet wird und wünscht allen Teilnehmern einen guten Abend.

Aufgestellt: 

Helge Jung
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Detmold, den 02.09.2016

I K E K  B O R G E N T R E I C H  U N D  W I L L E BA D E S S E N

ABSTIMMUNG MIT TRÄGERN ÖFFENTLICHER BELANGE

31.08.2016, 14:00 - 16:15 Uhr, Zehntscheune Peckelsheim

Teilnehmer: 
Hans-Hermann Bluhm (Bürgermeister Stadt Willebadessen), Rainer Rauch (Bürgermeister Stadt Bor-
gentreich), Dr. Claudia Auinger (IHK OWL), Cornelia Dunkel (FZ Alsternest), Michael Engel (Kreis 
Höxter), Ludger Ernst (Stadt Beverungen), Udo Förster (Energie-Netz Mitte), Rüdiger Fornefeld 
(Westnetz GmbH), Johannes Groppe (Stadt Brakel), Thorsten Hansen (Westnetz GmbH), Helene 
Heiermeier (Stadt Willebadessen), Waltraud Hille (KiTa St. Vitus), Gaby Hillebrand-Frank (FZ Zip-
felmütze), Martin Irgang (LWK NRW), Jürgen Menneke (Energie-Netz Mitte), Manfred Müser (BeSte 
Stadtwerke), Svenja Nutt (Stadt Willebadessen), Martin Sälzer (Egge-Grundschule), Benjamin Ort-
mann (Feuerwehr Willebadessen), Walburga Schäfers (FZ Peckelsheim), Ulrich Sökefeld (Telekom), 
Dr. Sven Spiong (LWL), Martina Stüve (FZ Borgentreich), Elvira Tewes (Stadt Borgentreich), Regina 
Thesing (KGS St. Nikolaus), Jakob Wall (Westfalen-Weser-Netz), ARGE: Helge Jung, Hartmut Lüde-
ling.

Vorstellung und Einführung
Herr Bürgermeister Bluhm begrüßt die Anwesenden als Gastgeber, Herr Lüdeling begrüßt als 
Geschäftsführer der ARGE. Er betont die Notwendigkeit des Austausches mit den Trägern öffent-
licher Belange, da hier wichtige Informationen im Vorfeld für den Planungsprozess ausgetauscht 
werden. Anschließend stellen sich die Planer und die Teilnehmer mit ihren Institutionen und 
Funktionen vor.
In seinem Einführungsvortrag erläutert Herr Lüdeling die Ausgangssituation der Kommunen. Da-
bei geht er besonders auf die demografische Entwicklung der beiden Städte ein. Er  beschreibt In-
halte und Organisation des IKEK-Prozesses, sowie die Grundlagen und Instrumente der Förderung 
einer integrierten ländlichen Entwicklung (siehe anliegende Präsentation). 

Anliegen und Hinweise von Seiten der TÖB
Im Anschluss haben die Teilnehmer Gelegenheit, die aus Sicht ihrer jeweiligen Institution wich-
tigsten Anliegen und Hinweise vorzubringen. 
Herr Bürgermeister Bluhm spricht den Leerstand und teilweise Verfall an und sieht den damit 
einhergehenden Verlust von Versorgung und die Aufrechterhaltung der Infrastruktur als größte 
Herausforderung. Um dem zu begegnen, sollte die Ermöglichung eines modernen Wohnumfelds 
einschließlich Breitbandversorgung eine Hauptaufgabe sein.
Herrn Bürgermeister Rauch hat die Zukunftsfähigkeit der Region im Fokus, für die jedoch auch 
mental die Weichen gestellt werden müssen: Man solle die Negativ-Spirale von gedämpften Zu-
kunftserwartungen für die Region durchbrechen und stattdessen eine Aufbruchstimmung schaf-
fen, in dem man die Stärken hervorhebt und erste konkrete Projekte umsetzt.
Herr Sälzer ist aus Sicht der Schulleitung die technische Infrastrukturentwicklung wichtig, ebenso 
eine Verbesserung des ÖPNV. Herr Lüdeling fragt, ob aus seiner Sicht außerschulische Angebote 
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in den Ortsteilen im Rahmen des Lehrplanes denkbar seien. Möglich wären hier Kooperationen 
mit Vereinen an Nachmittagen, jedoch gebe es Probleme organisatorischer Art, z.B. Aufsicht und 
Transport betreffend.
Herr Förster sieht in Bezug auf die beiden Gemeinden die Breitbandversorgung als wichtigstes 
Ziel. Dazu merkt Herr Bürgermeister Bluhm an, dass ein entsprechender Bedarf durch potenzielle 
Anschlussnehmer vorhanden sein muss, da sonst die Netzbetreiber nicht langfristig planen kön-
nen.
Hierzu ergänzt Herr Müser, dass es Sinn macht, einen Bedarfsplan auf Grundlage umfangreicher 
Erhebungen zu erstellen, damit nicht unnötig Geld ausgegeben wird. Ein Masterplan für den 
Breitband-Ausbau könnte ein Leitprojekt im Prozess werden, z.B. von der Gesellschaft für Wirt-
schaftsförderung des Kreises Höxter (GfW) gesteuert.
Dazu gibt Herr Sökefeld zu bedenken, dass solch ein Ausbau sich auch amortisieren müsse. 
Solange die Tiefbau-Kosten anteilig noch so hoch sind, sei der Aufwand im dünn besiedelten 
ländlichen Raum oft unverhältnismäßig, solange keine Technologien entwickelt sind, die den 
Tiefbau-Aufwand reduzieren. Die Vectoring-Technologie könne hier eine mögliche Lösung sein.  
Herr Lüdeling merkt dazu an , dass gerade auf dem Dorf vieles durch Eigenleistung beigesteuert 
werden kann beim Ausbau. Herr Rauch ergänzt, dass Großeneder bereits mit Vectoring-Technik 
aufgerüstet hat.
Herr Spiong sieht aus der Sicht seiner Institution den Erhalt der ortstypischen Baukultur als wich-
tiges Anliegen.
Herrn Engel merkt an, dass der Regionalplan für die Region überarbeitet wird. Es gebe viele Be-
rührungspunkte zur Kreisverwaltung durch die Dorfwettbewerbe mit traditionell hoher Teilneh-
merzahl. Hier wünscht er sich, dass ein Ruck durch die Dörfer gehen möge, denn wer sich auf 
den Weg macht, hat Vorsprung. Außerdem werden die Wasserschutzgebiete neu festgesetzt, die 
Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie wird weiterverfolgt, hier können sich auch zusätzliche 
Förderquellen auftun. Der Landschaftsplan für Willebadessen wird bearbeitet, für Borgentreich 
besteht ein Aufstellungsbeschluss.
Herr Ernst betont die vielen Verflechtungen zur Gemeinde Beverungen, da Schüler aus dem Bor-
gentreicher Gebiet nach Beverungen zum Gymnasium gehen und des weiteren die Kindergärten 
der Nachbargemeinde genutzt werden. Auch bei der Flüchtlingsunterbringung bestehe die Not-
wendigkeit zur Kooperation. Bei der Ausweisung von Gewerbegebieten gibt es eine gute Zusam-
menarbeit, da beide an der Schaffung qualifizierter Arbeitsplätze interessiert seien.
Herr Groppe erwähnt, dass Brakel ebenfalls die Aufstellung eines IKEK plant und auf den entspre-
chenden Förderbescheid wartet, der voraussichtlich Ende des Jahres kommen wird. Vom Land-
kreis aus wurden hier schon Dorfwerkstätten durchgeführt. Herr Bluhm erinnert daran, dass die 
Nachbargemeinde eine große Bedeutung für Willebadessen als Wasserlieferant hat. Auch biete 
sich hier eine grenzübergreifende Planung zur Entwicklung von Naherholung und Tourismus an. 
Dazu merkt Frau Dr. Auinger an, dass dafür entsprechende Weichen im Masterplan Tourismus 
OWL bereits gestellt sind.
Frau Dunkel beklagt die wenigen Möglichkeiten, die Jugendlichen auf den Dörfern außerhalb der 
Vereine offenstehen. In Bühne gebe es keinerlei Begegnungsstätten für die Jugend, dabei sei ge-
rade dort der Anteil sozial schwacher Familien besonders hoch. Hier müsse man auf Jugendliche 
zugehen, um einen Ideenaustausch zu ermöglichen und sie über Multiplikatoren ansprechen, um 
eine Breitenwirkung zu erreichen. Herr Bluhm berichtet dazu von einem positiven Beispiel aus 
Willebadessen, wo Jugendliche sich über den selbstorganisierten Umbau eines Bauwagens als 
Treffpunkt sehr gut sozialisiert haben.
Herr Irgang beobachtet den Rückzug der Landwirtschaft aus den Ortskernen. Außerdem bestehe 
ein Konflikt zwischen Wohngebieten und landwirtschaftlicher Nutzung, der sich als Flächenfraß 
durch neue Baugebiete auswirkt. Umso wichtiger sei der Fokus auf die Innenentwicklung und den  
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Erhalt ortsbildprägender Gebäude. Ungünstig ist hier jedoch, dass es innerhalb der IKEK-Kulisse 
keine Förderinstrumente für Umnutzung zu Wohnzwecken oder gar für Abriss verfallender Ge-
bäude gibt.
Frau Schäfers berichtet, dass das Familienzentrum Peckelsheim mit begrenzten Kapazitäten und 
Ressourcen auskommen müsse. Momentan sei jedoch die Arbeit gewährleistet.
Herr Ortmann berichtet, dass momentan noch jede Ortschaft in Willebadessen eine Löschgruppe 
unterhält, es würden sich jedoch langsam Nachwuchsprobleme bemerkbar machen. Noch sei der 
Erhalt der Löschgruppen für die nächsten 15 Jahre gesichert, es gebe jedoch die Notwendigkeit 
für mehr Jugendarbeit (momentan gibt es vier Jugendfeuerwehr-Gruppen).
Frau Stüve berichtet über einen starken Bedarf nach U3-Betreuung, dem ggf. mit Tagesmutter-
Plätzen begegnet werden kann. Auch müsse der Übergang vom Kindergarten zur Schule besser 
organisiert werden.
Frau Thesing lobt die engagierten Grundschul-Eltern, welche als Nahtstelle für die Wahrnehmung  
der Kinder- und Elterninteressen wichtige Arbeit leisten. Herr Lüdeling fragt, ob eine Art Mal-
wettbewerb unter Grundschulkindern zum Thema „was sie sich für ihr Dorf wünschen“ denkbar 
wäre. Lehrinhalte, die den Wert des ländlichen Raumes in der Erziehung der Grundschulkinder 
verankern, würden bereits in vielfältiger Art umgesetzt.
Frau Hille berichtet ebenfalls, dass die Nachfrage nach U3-Plätzen in der Kinderbetreuung bereits 
an Kapazitäts-Grenzen stößt. Auch Frau Hillebrand-Frank kann aus ihrer Einrichtung bestätigen, 
dass dort für nächstes Jahr ein Fehlbedarf von 32 U3-Plätzen und 54 Ü3-Plätzen vom Kreis Höxter 
festgestellt worden ist. Dies sei Folge der Zuzüge kinderreicher Familien nach Willebadessen. Im 
FZ Zipfelmütze seien 68% Familien mit Migrationshintergrund (nach Definition des Landesam-
tes für Statistik). Darunter seien nicht nur viele sehr engagierte Eltern sondern auch eine Anzahl 
Menschen mit starken traumatischen Belastungen. Leider werden dazu keine therapeutischen 
Angebote vorgehalten. Zudem sei zu beobachten, dass die günstigen Lebenshaltungskosten in 
diesem Raum gerade für einkommensschwache Familien besonders interessant ist.
Herr Hansen erklärt, dass der Ausbau des Gasnetzes in den Dörfern weitgehend abgeschlossen 
sei, es gebe jedoch Bestrebungen, das Netz zu erweitern, darüber werde auch über die Bezirks-
vertretung Werbung gemacht. Herr Bluhm bemerkt dazu, dass zur Energiesicherung auch Pow-
er-to-Gas-Lösungen denkbar seien. Die Koordinationsgespräche mit den Tiefbauämtern sollten 
weiter geführt werden. Eigene FttH-Netze wurden durch Westnetz in den Nachbarkommunen 
verlegt. Alle Versorger würden inzwischen Leerrohre für die Breitbandversorgung bei Bedarf zur 
Verfügung stellen. Herr Wall ergänzt, dass im Kreis Höxter bereits Schulungen zur Energie-Ein-
sparung durchgeführt wurden.
Frau Dr. Auinger betont die günstigen Standortbedingungen in der Region. Der Fachkräfte-
Nachwuchs solle jedoch durch genügend Ausbildungsplätze sichergestellt werden. Problema-
tisch seien die restriktiven Vorgaben des Landes zur Entwicklung von Gewerbegebieten über den 
Landesentwicklungsplan. Um weiterhin lebenswerte Innenstädte zu gewährleisten, müsse der 
Einzelhandel Strategien entwickeln, um sich auf zunehmende Digitalisierung einzustellen. Im 
Hinblick auf das starke touristische Potenzial seien Innovationswerkstätten für Gastronomie und 
Hotellerie sinnvoll, da beide Bereiche rückläufig sind. In der Ausflugsgastronomie mache sich 
hier ein Investitionsstau bemerkbar. Dabei gebe es gerade in dieser Region einen Trend zum Ent-
schleunigungstourismus, den man sich zunutze machen könne.

Aufgestellt: 

Helge Jung
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ABWÄGUNG DER EINGEGANGENEN STELLUNGNAHMEN

Träger öffentlicher Be-
lange

Teilnahme am 
Termin

Stellungnahme Abwägung

1) Der Landrat
Kreispolizeibehörde 
Höxter
Bismarckstr. 10
37671 Höxter

Nein Keine Stellungnahme eingegangen. Keine Abwägung erfor-
derlich.

2) Abfall-Servicebüro
Kreishaus Höxter
Moltkestraße 12
37671 Höxter

Nein Derzeit können keine planungsre-
levanten Aspekte beigesteuert wer-
den. Bitte um weitere Beteiligung

Die Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen.

3) Kreis Höxter Abt. 
Raumordnung und Lan-
desplanung
z.H. Dipl.-Ing. Michael 
Engel
Moltkestraße 12
37671 Höxter

Ja, Hr. Engel Bitte um Berücksichtigung folgen-
der Maßnahmen und Planungen:

Berücksichtigung der 
genannten Maßnahmen 
im Planungsprozess.

Wasserwirtschaft: Zur Sicherstellung der öffentlichen 
Trinkwasserversorgung ist vorgese-
hen, die im Stadtgebiet Willebades-
sen ausgewiesenen Wasserschutz-
gebiete „Willebadessen-Kernstadt“, 
„Löwen“ und „Peckelsheim-Niesen“ 
nach Ablauf der Festsetzungsfrist 
erneut festzusetzen.
Ferner wird auf die generelle Um-
setzung der Wasserrahmenrichtlinie 
(EG-WRRL) in den kommenden 
Jahren hingewiesen.

Die Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen.

Landschaftsplanung: Landschaftsplan Nr. 7 „Willeba-
dessen“ (laufendes Aufstellungsver-
fahren/ Offenlage voraussichtlich 
2017)
Landschaftsplan „Borgentreich“ (bis 
2026 vorausichtlich aufgestellt)

Die Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen.

Straßenplanung: Willebadessen-Engar: Brücke über 
die Eder (geplant für 2018)
Borgentreich-Borgholz: vollstän-
diger Ausbau OD Borgholz-K 55 
(Ausbaujahr steht noch nicht fest)
Borgentreich-Natingen:
vollständiger Ausbau der K 40 bis 
zur K 55 (Ausbaujahr steht noch 
nicht fest)

Die Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen.

4) Landesbetrieb Straßen-
bau NRW
-Regionalniederlassung 
Sauerland-Hochstift-
Außenstelle Paderborn
Postfach 20 27
33050 Paderborn

Nein Absicht der Umgestaltung der B252 
im Bereich Alfredshöhe. Planungs-
beginn ist noch nicht bekannt.
Bitte um weitere Beteiligung.

Berücksichtigung der 
geplanten Maßnahme im 
Planungsprozess.



5 8 

S W E C O - G M B H
KARL-WIECHERT-ALLEE  1B, 

30625   HANNOVER
FON +49  511  3407  261

MOBIL   +49  160  9050  3501
EMAIL :  MICHAEL .BR INSCHWITZ@SWECO-GMBH.DE

A R G E  D o r f e n t w i c k l u n g
Ju n g ,  L ü d e l i n g  &  Pa r t n e r  G B R
VECHTESTRASSE  2 ,  33775  VERSMOLD 
FON:  +49 (0 )  5423  9324283
EMAIL :  INFO@DORF-KONZEPTE .DE
INTERNET:  WWW.DORF-KONZEPTE .DE

IKEK Borgentreich

Träger öffentlicher Be-
lange

Teilnahme am 
Termin

Stellungnahme Abwägung

5) Landesbetrieb Wald 
und Holz NRW,
- Regionalforstamt Hoch-
stift-  
Stiftsstr. 15
33014 Bad Driburg

Nein Keine Stellungnahme eingegangen. Keine Abwägung erfor-
derlich.

6) Landschaftsverband 
Westfalen-Lippe
Denkmalpflege, Land-
schafts u. Baukultur 
z.Hd. Herr Jürgen Reuter
Postfach 61 25
48133 Münster

Nein Bitte um weitere Beteiligung Keine Abwägung erfor-
derlich.

7) Landschaftsverband 
Westfalen-Lippe
Archäologie für Westfalen
Außenstelle Bielefeld
Am Stadtholz 24a
33609 Bielefeld

Ja, Herr Spi-
ong

Anregungen siehe Niederschrift Keine Abwägung erfor-
derlich.

8) Bundesamt f. Infra-
struktur, Umweltschutz 
u. Dienstleistungen der 
Bundeswehr
Referat Infra I 3  Fontai-
nengraben 200 
53123 Bonn

Nein Keine Stellungnahme eingegangen Keine Abwägung erfor-
derlich.

9) Nahverkehrsverbund 
Paderborn / Höxter
Bahnhofstr. 27a
33102 Paderborn

Nein Bitte um weitere Beteiligung Keine Abwägung erfor-
derlich.

10) Westnetz
Regionalzentrum Münster
Netzplanung
Weseler Str. 480
48163 Münster

Ja, Herren 
Fornefeld und 
Hansen

Anregungen siehe Niederschrift Die Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen.

11) GASCADE Gastrans-
port GmbH
Kölnische Str. 108-112
34119 Kassel

Nein Übermittlung der Leitungsinformati-
onen in den Stadtgebieten

Die Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen.

12) Gas- u. Wasserversor-
gung GmbH  Co.KG
Corveyer Allee 21
37671 Höxter

Nein Keine Stellungnahme eingegangen Keine Abwägung erfor-
derlich.

13) Westfalen Weser Netz 
AG
Betriebsabteilung Höxter
Postfach 10 05 34
37655 Höxter

Ja, Herr Wall Anregungen siehe Niederschrift Die Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen.
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Träger öffentlicher Be-
lange

Teilnahme am 
Termin

Stellungnahme Abwägung

14) EnergieNetz Mitte 
GmbH 
Monteverdistr. 2
34131 Kassel

Ja, Herren 
Förster und 
Menneke

Ab 2017 sind geplant:
Erneuerung UW Borgholz
EEG Kabelauswechslung Borgholz
FV Körbecke - Muddenhagen, 
Ersatz
FV Peckelsheim - Niesen, Ersatz

Berücksichtigung der 
genannten Maßnahmen 
im Planungsprozess.

15) Deutsche Telekom 
Technik GmbH
Technik Niederlassung 
West
PTI 15 Münster
Dahlweg 100-102
48153 Münster

Ja, Herr Söke-
feld

Anregungen siehe Niederschrift. Die Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen.

16) Unitymedia NRW 
GmbH
Falderbaumstr. 16a
34117 Kassel

Nein Keine Stellungnahme eingegangen. Keine Abwägung erfor-
derlich.

17) Landwirtschaftskam-
mer -Kreisstelle Höxter-
Bohlenweg 3
33034 Brakel

Ja, Herr Irgang Anregungen siehe Niederschrift Die Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen.

18) Industrie – und Han-
delskammer
Zweigstelle Paderborn
Postfach 18 07
33048 Paderborn

Ja, Frau Au-
inger

Anregungen siehe Niederschrift Die Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen.

19) Handwerkskammer 
OWL zu Bielefeld
Postfach 10 13 51
33513 Bielefeld

Nein Keine Stellungnahme eingegangen. Keine Abwägung erfor-
derlich.

20) Handelsverband OWL 
e.V. 
Geschäftsstelle Paderborn
Klingender Str. 9
33100 Paderborn

Nein Keine Stellungnahme eingegangen. Keine Abwägung erfor-
derlich.

21) Gemeindekirchen-
verband Kath. Kirchenge-
meinden,
Leostr. 21
33098 Paderborn

Nein Keine Stellungnahme eingegangen. Keine Abwägung erfor-
derlich.

22) Ev. Kirche v. Westfa-
len
Landeskirchenamt
-Baureferat-
Postfach 10 10 51
33510 Bielefeld

Nein Keine Stellungnahme eingegangen. Keine Abwägung erfor-
derlich.

23) LV Jüdischer Kultusge-
meinden v. Westfalen
Prinz-Friedrich-Karl-Str. 
12
44135 Dortmund

Nein Keine Stellungnahme eingegangen. Keine Abwägung erfor-
derlich.
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Träger öffentlicher Be-
lange

Teilnahme am 
Termin

Stellungnahme Abwägung

24) Stadt Bad Driburg
Der Bürgermeister
Am Rathausplatz 2
33014 Bad Driburg

Nein Keine Stellungnahme eingegangen. Keine Abwägung erfor-
derlich.

25) Stadt Beverungen
Der Bürgermeister
Bauamt
Weserstraße 10-12
37688 Beverungen

Ja, Herr Ernst Anregungen siehe Niederschrift. Die Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen.

26) Stadt Brakel
Der Bürgermeister
Bauamt
33034 Brakel

Ja, Herr Grop-
pe

Anregungen siehe Niederschrift. Die Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen.

27) Familienzentrum 
Peckelsheim
Burgstraße 3
34439 Willebadessen

Ja, Frau Schä-
fers

Anregungen siehe Niederschrift. Die Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen.

28) Kindertagesstätte 
„Zipfelmütze“
Auf den Ängern 8
34439 Willebadessen

Ja, Frau Hille-
brand-Frank

Anregungen siehe Niederschrift. Die Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen.

29) Katholischer Kinder-
garten St. Vitus
Triftweg 5
34439 Willebadessen

Ja, Frau Hille Anregungen siehe Niederschrift. Die Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen.

30) Elterninitiative Hüs-
senbergnest e.V.
An der Hibbeke 2A
34439 Willebadessen

Nein Keine Stellungnahme eingegangen. Keine Abwägung erfor-
derlich.

31) Eggeschule Peckels-
heim
Schützenweg 1
34439 Willebadessen

Ja, Herr Sälzer Anregungen siehe Niederschrift. Die Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen.

32) Kath. Grundschule 
Willebadessen
Weißer Weg 1
34439 Willebadessen

Nein Keine Stellungnahme eingegangen. Keine Abwägung erfor-
derlich.

33) Sankt-Nikolaus-
Grundschule Peckelsheim
Grundweg 1a
34439 Willebadessen

Ja, Frau The-
sing

Anregungen siehe Niederschrift. Die Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen.

34) Benjamin Ortmann
Stadtbrandinspektor
Dorfstraße 3
34439 Willebadessen

Ja, Herr Ort-
mann

Anregungen siehe Niederschrift. Die Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen.

35) Familienforum
Mauerstraße 9
34434 Borgentreich

Ja, Frau Stüve Anregungen siehe Niederschrift. Die Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen.
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Träger öffentlicher Be-
lange

Teilnahme am 
Termin

Stellungnahme Abwägung

36) Kath. Kindergarten 
Borgholz
Burgstraße 1
34434 Borgentreich

Nein Keine Stellungnahme eingegangen. Keine Abwägung erfor-
derlich.

37) Integrativer Kinder-
garten Bühne
Grüner Weg 12
34434 Borgentreich

Ja, Frau Dun-
kel

Keine Stellungnahme eingegangen. Keine Abwägung erfor-
derlich.

38) Städt. Kindergarten 
Großeneder
Siekweg 3
34434 Borgentreich

Nein Keine Stellungnahme eingegangen. Keine Abwägung erfor-
derlich.

39) Städt. Kindergarten 
Körbecke
Große Lieth 2
34434 Borgentreich

Nein Keine Stellungnahme eingegangen. Keine Abwägung erfor-
derlich.

40) Kath. Kindergarten 
Natzungen
Kämpenweg 9
34434 Borgentreich

Nein Keine Stellungnahme eingegangen. Keine Abwägung erfor-
derlich.

41) Kath. Grundschule 
Borgentreich
Platz der Stadt Rue 2
34434 Borgentreich

Nein Keine Stellungnahme eingegangen. Keine Abwägung erfor-
derlich.

42) Bördelandschule 
Borgentreich
Platz der Stadt Rue 5
34434 Borgentreich

Nein Keine Stellungnahme eingegangen. Keine Abwägung erfor-
derlich.

43) Sekundarschule 
Warburg
Platz der Stadt Rue 4
34434 Borgentreich

Nein Keine Stellungnahme eingegangen. Keine Abwägung erfor-
derlich.

44) Stadtwerke Borgen-
treich 
Am Rathaus 13
34434 Borgentreich

Nein Keine Stellungnahme eingegangen. Keine Abwägung erfor-
derlich.

45) Beste Stadtwerke
Industriestraße 3
32389 Steinheim

Ja, Herr Müser Anregungen siehe Niederschrift. Die Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen.

46) Stadtbrandmeister
Sebastian Göke
Mühlenstraße 5
34434 Borgentreich

Nein Keine Stellungnahme eingegangen. Keine Abwägung erfor-
derlich.

Stand: 12.09.2016

Aufgestellt:
Svenja Nutt, Stadt Willebadessen / Hartmut Lüdeling, ARGE


